
  Seite 1 von 8 
 

P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Suttorf am Dienstag, 10.02.2015, 19:30 Uhr, im 
Gasthaus "Zur Krone", In Suttorf 39, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Suttorf 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister/in 
  
Herr Jochen Marten  
 
Stellv. Ortsbürgermeister/in 
  
Herr Heinrich Lübbert  
 
Mitglieder 
  
Frau Elvira Goldmann  
Herr Karl-Heinz Grote  
Herr Heinrich Köhne  
Herr Hans-Martin Roitsch  
Herr Heiko Wesemann  
 
Verwaltungsangehörige 
  
Herr Stephan Walter (Protokoll) 
 
Zuhörer/innen 
  
Zuhörer/innen (8 Personen) 
 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende: 21:55 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
   
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 

29.07.2014 und 07.10.2014 
 

   
 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 4. Verabschiedung des ehemaligen Ortsratsmitgliedes, Frau Ilse Breuer-

Schweigert 
 

   
 5. Verpflichtung und Pflichtenbelehrung des neuen Ortsratsmitgliedes 

Heinrich Köhne 
 

   
 6. Straßenbenennung in Neustadt a. Rbge., Ortsteil Suttorf, im Bereich des 

Bebauungsplangebietes Nr. 889 "Am Oberheufeld" 
2014/246 

   
 7. LEADER/ILE-Bewerbung 2014 bis 2020 - REK "Meer und Moor" 2014/300 
   
 8. Konzept seniorengerechtes Wohnen 

- Handlungsempfehlung und Leitlinie 
2015/009 

   
 9. Aktueller Stand und Verwendung der Ortsratsmittel  
   
 10. Bekanntgaben  
   
 10.1. Sitzungstermine 2015 2014/293 
   
 10.2. Sachstand Vorbereitung 800-Jahr-Feier, Treffen der Neustädte in Euro-

pa, Jubiläumsjahr 
2014/326 

   
 10.3. Leitfaden zur Betreuung der Ortsräte  
   
 11. Anfragen  
   
 11.1. Verkehrssicherung Einmündung Neue Wiese/Graseweg  
   
 11.2. Anfrage gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Neu-

stadt a. Rbge. zu Informationsvorlage Nr. 2015/014 
 

   
 11.3. Brandschutzbedarfsplan  
   
 11.4. Anfrage gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Neu-

stadt a. Rbge. zu Beschlussvorlage Nr. 2014/219/2 
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Vorlage Nr. 
 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

 
 Herr Ortsbürgermeister Marten stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 29.07.2014 und 07.10.2014 

 

 
 Der Ortsrat der Ortschaft Suttorf fasst mit 6 Ja-Stimmen bei einer Ent-

haltung folgenden  
 
Beschluss: 
 
Die Protokolle über den öffentlichen Teil der Sitzung am 29.07.2014 
und den öffentlichen Teil der Sitzung am 07.10.2014 werden geneh-
migt. 
 
 

 

 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes 

 

 
 Eine Frage bezüglich der Verkehrssicherung Einmündung „Neue Wie-

se“/„Graseweg“ wurde von Herrn Walter mit Hinweis auf den Vordruck 
Mängelhinweise beantwortet. Herr Wesemann äußerte seinen Unmut 
darüber und erklärte, dies als Anfrage an die Verwaltung zu themati-
sieren (s. Tagesordnungspunkt 11.1). 
 
Weitere Fragen der Einwohner an den Ortsrat der Ortschaft Suttorf werden 
aus dem Kreis der Ortsratsmitglieder beantwortet. 
 
 

 

 4. Verabschiedung des ehemaligen Ortsratsmitgliedes, Frau Ilse Breuer-
Schweigert 

 

 
 Herr Marten dankt Frau Breuer-Schweigert für ihre langjährige Tätigkeit 

und überreicht einen Blumenstrauß als Präsent. Herr Marten würdigt ins-
besondere ihren mäßigenden Einfluss in hitzigen Debatten und wünscht 
ihr für Ihre Zukunft alles Gute. 
Auch Herr Grote unterstreicht ihren ausgleichenden Einfluss als Bindeglied 
zwischen den Einwohnern und den Fraktionen. 
Frau Breuer-Schweigert sagt zu, sich als Bürgerin auch weiterhin aktiv an 
den Diskussionen zu beteiligen. 
 
 

 

 5. Verpflichtung und Pflichtenbelehrung des neuen Ortsratsmitgliedes 
Heinrich Köhne 

 

 
 Herr Heinrich Köhne wird durch Nachsprechen des Textes  

„Ich verpflichte mich, meine Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen 
unparteiisch zu erfüllen und Gesetze zu beachten“ als neues Ortsratsmit-
glied förmlich verpflichtet. 
Herr Köhne wird außerdem gemäß § 43 des Niedersächsischen Kommu-
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nalverfassungsgesetzes auf die besondere Bedeutung der §§ 40,41 und 
42 dieses Gesetzes hingewiesen, die die Amtsverschwiegenheit, das Mit-
wirkungsverbot und das Vertretungsverbot betreffen. In diesem Zusam-
menhang wird Herrn Köhne ein Exemplar des Gesetzestextes überreicht. 
Anschließend begrüßt Herr Marten Herrn Köhne als neues Ortsratsmit-
glied. 
Herr Grote merkt an, dass zukünftig das Überreichen eines entsprechen-
den Kommentars wünschenswert sei. 
 
 

 6. Straßenbenennung in Neustadt a. Rbge., Ortsteil Suttorf, im Bereich 
des Bebauungsplangebietes Nr. 889 "Am Oberheufeld" 

2014/246 

 
 In ausgiebiger Diskussion mehrerer Namensvorschläge unterbricht Herr 

Marten kurz die Beratung des Tagesordnungspunktes, um den anwesen-
den Einwohnerinnen und Einwohnern Gelegenheit zu geben, Fragen an 
den Ortsrat zu richten. 
Nach Wiederaufnahme der Beratung  des Tagesordnungspunktes fasst 
der Ortsrat einstimmig bei einer Enthaltung folgenden 
 

 

 Beschluss: 
 
Die im anliegenden Plan zur Beschlussvorlage 2014/246 gekennzeichnete 
Straße erhält den Namen 
 
 
Wiesenweg. 
 

 

 7. LEADER/ILE-Bewerbung 2014 bis 2020 - REK "Meer und Moor" 2014/300 
 
 Herr Marten erläutert den zugrundeliegenden Sachverhalt und verliest eine 

diesbezügliche Stellungnahme, die er am 12.12.2014 per E-Mail an die 
Verwaltung gesandt hatte.  
Diese Stellungnahme wird vom Ortsrat einstimmig unterstützt.   
 

 

 Unter Einbeziehung der fristgerechten Stellungnahme des Ortsbürger-
meisters Herrn Marten per E-Mail vom 12.12.2014 (s. Anlage 1) fasst der 
Ortsrat folgenden empfehlenden  
 
Beschluss: 
 
1. Die Stadt Neustadt a. Rbge. beteiligt sich (vorbehaltlich der Aner-

kennung als Leader-Region „Meer und Moor“) in der EU-
Förderperiode 2014 bis 2020 als stimmberechtigtes Mitglied an der 
Lokalen Aktionsgruppe „Meer und Moor“ (LAG) mit 3 Stimmen + de-
ren Vertreter aus Neustadt a. Rbge. Die Mitglieder der Stadtverwal-
tung und Politik sind namentlich Herr Dr. Windmann, Frau Plein und 
Herr Jabusch sowie deren Vertreter Herr Schillack, Herr Schmidt und 
Herr Scharnhorst. 

 
2. Die Stadt Neustadt a. Rbge. unterstützt aktiv die Umsetzung der im 

Regionalen Entwicklungskonzept „Meer und Moor“ (REK 2014 - 
2020) beschriebenen Entwicklungsstrategie.  
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3. An der öffentlichen Kofinanzierung beteiligt sich die Stadt Neustadt 
a. Rbge. anteilig gemäß dem LAG-Verteilerschlüssel mit folgenden 
Haushaltsmitteln: 

 

 a) Für lfd. Kosten der LAG (inkl. Regionalmanagement) max. 
150.000,00 EUR/Jahr 

 

 b) Einrichtung eines Regionsfonds für Projekte max. 5.000,00 
         EUR/Jahr 
 

 
4. Die Stadt Neustadt a. Rbge. ist darüber hinaus bereit, für Projekte in 

eigener Trägerschaft bzw. mit eigener Beteiligung die erforderlichen 
Kofinanzierungsmittel bereitzustellen, sofern es die haushaltswirt-
schaftliche Lage zulässt. 

 
5. Zur Umsetzung der Strategie ist die Bereitstellung von kommunalen 

Kofinanzierungsmitteln für die Jahre 2015 bis mindestens 2022 er-
forderlich.  

 
6. Die LAG als ein nicht wirtschaftender Verein ohne Rechtsfähigkeit 

darf ihren Sitz bei der Stadt Neustadt a. Rbge. als Geschäftsstelle 
einrichten. 

 
Die Stellungnahme vom 12.12.2014 (Anlage 1) ist Bestandteil des empfeh-
lenden Beschlusses. 
 
 

 8. Konzept seniorengerechtes Wohnen 
- Handlungsempfehlung und Leitlinie 

2015/009 

 
 Der Ortsrat  der Ortschaft Suttorf fasst einstimmig folgenden empfehlen-

den 
 

 

 Beschluss: 
 

1. Die Kernstadt Neustadt a. Rbge. sowie die vom Rat der Stadt Neustadt 
a. Rbge. beschlossenen ländlichen Kleinzentren sollen, um den Anfor-
derungen einer älter werdenden Gesellschaft gerecht zu werden, sämt-
liche Wohnformen für diese Bevölkerungsgruppe anbieten können. Ini-
tiativen und Interessengruppen, die sich mit der Angebotsbeschaffung 
von seniorengerechtem Wohnraum befassen, sind zu unterstützen. 

 

2. In den übrigen Stadtteilen ist neben der privaten Wohnraumanpassung 
auch die Nachnutzung landwirtschaftlicher Bausubstanz oder leerfal-
lender Einfamilienhäuser für kleinere Wohn- und Betreuungsprojekte 
als geeignete Entwicklung für seniorengerechten Wohnraum zu fördern 
und zu unterstützen. 

 
 

 

 9. Aktueller Stand und Verwendung der Ortsratsmittel  
 
 Herr Ortsbürgermeister Marten informiert über die bisherige Verwendung 

der Ortsratsmitel und regt an, einen Betrag bis zur Höhe von 500 Euro an 
das Dorfkomitee für das Material zur Errichtung einer Infotafel bereit zu 
stellen. Er präsentiert dazu ein Modell, wie eine solche Schau-/ Infotafel 
aussehen könnte. 
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Herr Grote erklärt, dass das Anliegen zwar grundsätzlich seine Unterstüt-
zung findet, er jedoch mit der Verfahrensweise nicht einverstanden sei. Er  
erwarte, dass erst das Dorfkomitee einen Antrag auf Unterstützung an den 
Ortsrat stelle und dann darüber befunden wird. 
 
Herr Marten stellt gleichwohl die Angelegenheit zur Abstimmung. 
 

 Der Ortsrat der Ortschaft Suttorf fasst mit 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-
Stimme und 1 Enthaltung folgenden 
 
Beschluss: 
 
Das Dorfkomitee wird bis zu einem Betrag in Höhe von 500 Euro für 
die Aufstellung einer Infotafel bezuschusst. 
 
 

 

 10. Bekanntgaben  
 
 10.1. Sitzungstermine 2015 2014/293 
 
 Die Informationsvorlage 2014/293 wird bekannt gegeben. 

 
 

 

 10.2. Sachstand Vorbereitung 800-Jahr-Feier, Treffen der Neustädte in Eu-
ropa, Jubiläumsjahr 

2014/326 

 
 Die Informationsvorlage 2014/326 wird bekannt gegeben. 

 
 

 

 10.3. Leitfaden zur Betreuung der Ortsräte  
 
 Herr Marten berichtet von einem Treffen der Ortsbürgermeister mit Herrn 

Bürgermeister Sternbeck. Dabei seien neue Regularien für die Protokoll-
führung in den Ortsräten bekannt gegeben worden. Er sagte zu, diese bei 
Interesse auch allen Ortsratsmitgliedern zur Verfügung zu stellen.  
 
(Anmerkung zum Protokoll: Inzwischen ist dazu die Informationsvorlage 
2015/035 an alle Ortsratsmitglieder versandt worden.)  
 
 

 

 11. Anfragen  
 
 11.1. Verkehrssicherung Einmündung Neue Wiese/Graseweg  
 
 Wie in der Einwohnerfragestunde (Tagesordnungspunkt 3) thematisiert, 

stellt Herr Wesemann die Anfrage an die Verwaltung, wie die Verkehrssi-
cherheit im Einmündungsbereich „Neue Wiese“/“Graseweg“ wieder herge-
stellt werden soll. Nach Bebauung des Eckgrundstückes stehe nun massiv 
Oberflächenwasser auf der Straße. Dies sei insbesondere im Hinblick auf 
den Frost verkehrsgefährdend und könne im Übrigen den Straßenbelag 
schädigen. Es bestehe dringender Handlungsbedarf. Um kurzfristige 
Rückmeldung zu getroffenen Maßnahmen wird gebeten. 
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 11.2. Anfrage gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Neu-

stadt a. Rbge. zu Informationsvorlage Nr. 2015/014 
 

 
 Herr Grote stellt eine Anfrage (s. Anlage 2 zum Protokoll) zur Informati-

onsvorlage Nr. 2015/014. 
Trotz Hinweis dass der genannte Termin für die Ortsratssitzung am 
"14.04.2015" offensichtlich dem nächsten Termin laut Sitzungskalender 
entspricht und eine Befassung des Ortsrates nicht geboten war, möchte 
Herr Grote diese Anfrage zu Protokoll geben. 
 
(Antwort von Herrn Bark: 
 
Der Hinweis des Ortsbürgermeisters Jochen Marten beinhaltete bereits die 
Antwort.  
 
Das Angebot der Johann Bünting – Stiftung wurde als Informationsdruck-
sache weitergegeben, um vielen Menschen im Neustädter Land die Mög-
lichkeit zu eröffnen, Personen vorzuschlagen, die sich ehrenamtlich und 
generationsübergreifend engagieren.  
 
Eine Beschlussfassung des Ortsrates bedarf es hier nicht. Sofern einzelne 
Mitglieder des Ortsrates dennoch Beratungsbedarf geltend machen, wäre 
ein Dringlichkeitsantrag nach den einschlägigen Bestimmungen der Ge-
schäftsordnung des Rates möglich gewesen.  
 
Da es sich bei dieser Drucksache um die Weitergabe von Informationen 
handelt, ist die Kenntnisnahme des einzelnen Mandatsträgers bzw. der 
einzelnen Mandatsträgerin nicht abhängig von der Terminierung der Be-
kanntgabe in der Ortsratssitzung. Die zeitliche Überschneidung ist zwar 
rein formell bedauerlich, jedoch nicht entscheidungserheblich. ) 
 
 

 

 11.3. Brandschutzbedarfsplan  
 
 Herr Grote übergibt eine Anfrage zum Brandschutzbedarfsplan (s. Anlage 

3). 
 
 

 

 11.4. Anfrage gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Neu-
stadt a. Rbge. zu Beschlussvorlage Nr. 2014/219/2 

 

 
 Herr Grote übergibt eine Anfrage zu Beschlussvorlage Nr. 2014/219/2 (s. 

Anlage 4). 
 
 
 
 
Herr Ortsbürgermeister Marten schließt die Sitzung des Ortsrates der Ort-
schaft Suttorf um 21.55 Uhr. 
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Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 25.02.2015 
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